
HOCHWASSERSCHUTZ AIST
Auch 10 Jahr nach der Katastrophe gibt es noch viel zu tun

Der Hochwasserschutz Aist wird ab KW 11 weitergeführt. Es ist vorraussichtlich 
Ende Mai 2012 mit der Fertigstellung zu rechnen. Der Durchstich im Überlaufbereich 
(Mühle unterm´ Berg) wird je nach Wasserstand durchgeführt.
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Diese besteht im Endausbau 
aus insgesamt neun dreige-
schoßigen Wohnhäusern mit 
insgesamt 55 Wohnungsein-
heiten. Für jede Wohnung ist 
ausser dem Kellerabteil auch 
noch ein Tiefgaragenplatz 
zugeordnet (insgesamt 66 
Parkplätze) und werden im 
Freibereich 46 Stellflächen 
angeordnet.Die jeweiligen 
Wohneinheiten sind direkt 
von der Tiefgarage mittels 
Lift erreichbar.

Durch die besondere An-
ordnung der Wohngebäude 
entsteht westseitig teilweise 
einen Innenhofstruktur in de-

WOHNANLAGE „POST-PARKSTRASSE“

nen jeweils die Kinderspiel-
plätze angeordnet werden.

Laut aktueller Aussage eines 
Vertreters der HEIMSTÄT-
TE soll die Errichtung dieser 
Wohnanlage in drei Etappen 
realisiert werden, wobei der 
Baubeginn für die ersten drei 
Häuser (Typen A3, A6 u. A7), 
welche sich in der Mitte der 
neuen Wohnanlage befinden 
werden, voraussichtlich im 
Herbst 2012 erfolgen soll.

Hier werden in Summe 14 
Wohnungen errichtet, welche 
eine Größe zwischen 68 – 77 
m² (1 Kinderzimmer), aufwei-

Die Erste gemeinneinützige Wohnungsgesellschaft HEIMSTÄTTE – Ges.mbH., 4020 
Linz, Gärtnerstraße 9 errichtet im Ortszentrum im Kreuzungsbereich zwischen der 
Post- und der Parkstraße (gegenüber dem Roten Kreuz/Feuerwehr, Fa.Tante Fanny, 
Dr.Rohrauer), eine neue Wohnanlage.

sen. Eine Besonderheit die-
ses Bauabschnittes ist beim 
Bauteil A6 und A7 jeweils 
eine Penthousewohnung 
(68 u.77 m²), welche große 
Dachterrassenbereiche (89 
u.74 m²) aufweisen.

Hinweise:
In die Planunterlagen kann 
während der Amtsstun-
den in der Baubteilung des                    
Marktgemeindeamtes im Erd-
geschoß Einsicht genommen 
werden. Wohnungsansuchen 
für eine dieser ggst. Wohnun-
gen können bei Frau Pickl im 
ersten Stock des Gemeinde-
amtes gestellt werden.

Mutterberatung findet nun wieder regelmäßig statt

Seite 7
Privatbrauerei Schwertberg

Terminvereinbarungen sind 
nicht mehr notwendig. Die 
Mutterberatung kann zwi-
chen 14:00 und 15:00 Uhr im 
EKIZ Sonnenschein, Heim-
stätteweg 2, 4311 Schwert-
berg, besucht werden.

Die Mutterberatung findet 
nun wieder jeden zwei-
ten Donnerstag im Monta 
statt.

Nähere Infos erhalten Sie bei 
der Jugendwohlfahrt Maut-
hausen, Fr. Eva Merten BA 
unter der Telefonnummer: 
07238/ 23 020.

Terminänderungen möglich.

Nächste Mutterberatungen:
Donnerstag, 12. April 2012
Donnerstag, 10. Mai 2012
Donnerstag, 14. Juni 2012
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Liebe Schwertbergerinnen! Liebe Schwertberger!

Ihre Bürgermeisterin

Auch heuer wurde der 
Fasching in Schwertberg 
wieder mit einem tollen Fa-
schingsumzug verabschie-
det. Die Teilnehmer an der 
„Funparade“ und die vielen 
maskierten Zuschauer ver-
setzten das Ortszentrum 
mittlerweile schon zum 
sechsten Mal in ausgelas-
sene Partystimmung.

Auch die derzeit positive 
finanzielle Entwicklung un-
serer Gemeinde gibt Anlass 
zu vorsichtigem Optimis-
mus. Durch umsichtiges 
Wirtschaften konnte der 
Schuldenstand um rd. 2,0 
Millionen Euro gesenkt 
werden. Schwertberg hat 
seiner Bevölkerung, also 
Ihnen, trotz Sparkurs viel zu 
bieten, z. B. das Senioren-
zentrum mit Pflegetrakt und 
Tageszentrum, 2 Kinder-

gärten, Krabbelstube, Hort, 
Nachmittagsbetreuung in un-
serer neuen Mittelschule, ein 
zeitgemäßes Volksschulge-
bäude, ein Jugend- und  El-
tern-Kind-Zentrum, die Frei-
zeitwiese, neue Gebäude für 
unsere Feuerwehren und ein 
fast lückenloses Wasser- und 
Kanalnetz. Die Schaffung 
dieser Einrichtungen, die für 
uns jetzt selbstverständlich 
sind, waren nur möglich, weil 
sich die Verantwortlichen 
bereits in der Vergangenheit 
umfassend mit der Zukunft 
unseres Ortes befassten. 
Ich sehe meine Aufgabe vor 
allem darin, die bestehende 
Infrastruktur zu erhalten und 
nach Möglichkeit noch weiter 
auszubauen.

Eine dieser Möglichkeiten 
bietet sich im Programm 
„Dorf- und Stadtentwicklung 

– DOSTE“. Die hohe und 
vor allem sehr aktive und 
kreative Beteiligung unserer 
Bürger an diesem Programm 
hat mich wirklich überrascht. 
Natürlich liegt es jetzt an uns 
allen, Ideen und Vorschläge 
auch umzusetzen. Es müs-
sen nicht immer große Ver-
anstaltungen und Projekte 
sein, die unserem Ort Attrak-
tivität verleihen. Kreative klei-
nere, aber dafür nachhaltige, 
Aktivitäten werden sehr gut 
angenommen, wie z. B. das 
Sozialgart’l in der Gemeinde-
bücherei. Hier haben sie die 
Möglichkeit Kräuter, Gemüse 
oder Blumen, die sie selbst 
nicht brauchen, abzugeben 
bzw. das was sie benötigen 
einzukaufen – eine von vie-
len innovativen und kreativen 
Ideen, die einfach und prakti-
kabel ist. Wir können uns si-
cher noch auf viele tolle und 

realisierbare Ergebnisse 
aus DOSTE freuen.

Bedanken möchte ich mich 
schon jetzt bei allen Teilneh-
mern an der Flurreinigung, 
die, so es die Wetterverhält-
nisse erlauben, am 14. April 
2012 stattfinden wird. Wie 
jedes Jahr werden auch 
heuer wieder viele fleißige 
Hände dafür sorgen, dass 
Schwertberg den Frühling 
sauber begrüßen kann.

Der Ausschuss für örtl. Umwelt, Energie, Tourismus, Land-
schaft und lokale Wertschöpfung lädt gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Schwertberg alle Schwertberger/innen 
zum diesjährigen Frühjahrsputz ein.

Unser Ort soll wieder von achtlos weggeworfenen Dingen 
gesäubert werden, die besonders im Frühjahr zum Vor-
schein kommen. Sinn dahinter ist nicht, den Dreck von 
Anderen wegzuräumen, sondern unser Ort soll wieder so 
dargestellt werden, wie er von Natur aus ist. Diese Aktion 
soll als Vorbild wirken und das Bewusstsein für eine sau-
bere Umwelt schärfen. 

Alle, die auch heuer wieder einen Beitrag zur Erhaltung 
der Umwelt leisten möchten, laden wir ein, unser Schwert-
berg vom Müll zu säubern. Auf entsprechende Kleidung, 
Schuhwerk und eventuell Kleinwerkzeug nicht vergessen!

Nach getaner Arbeit laden wir alle freiwilligen Helfer zu 
einer kleinen Jause ein! Neu ist heuer: Unter allen Teil-
nehmern werden 2 schöne Preise verlost!!!

Datum: 14. April 2012
Treffpunkt: Bauhof (ASZ) Schwertberg, 08.00 Uhr

Kontakt: Gemeindeamt Schwertberg, Frau Wühl, Zi. Nr. 
7, Tel: 07262/61155-30, Mail: gemeinde.wuehl@schwert-
berg.ooe.gv.at

Schwertberger Frühjahrsputz
Helfen auch Sie am 14. April 2012 mit!

Für interessierte Schwertberger/innen ist unter folgender Adresse 
der Abfallmengenbericht des Bezirkes Perg zum Herunterladen: 
www.bav-perg.co.at - Downloads – Abfallmengenstatistik Bezirk 
Perg 2010

Das von der Gemeinde beauftragte Entsorgungsunterneh-
men AVE hat mitgeteilt, dass die Euro Norm EN 840-I nur 
mehr die Verwendung von genormten und mit Rädern ver-
sehene Abfallbehälter aus Kunststoff vorsieht.

Außerdem entsprechen die noch in Verwendung stehen-
den Kunststoffmülltonnen ohne Räder nicht mehr den gül-
tigen Arbeitnehmerschutzgesetzen.

Ab 2012 müssen daher die noch in Verwendung ste-
henden alten Kunststoffmülltonnen ohne Räder auf 
neue Kunststoffmülltonnen mit Räder, ausgetauscht 
werden.

Die Marktgemeinde Schwertberg bietet den Mülltonnen-
tausch um € 27,-- pro Tonne an. Dieser Preis beinhaltet 
die neue Mülltonne mit Rädern, sowie die Zustellung der 
neuen und die Entsorgung der alten Tonne.

Die neuen Mülltonnen können Sie beim Marktgemeinde-
amt Schwertberg unter folgenden Nummern bestellen: 
Herr Gerold Wolfinger 	 61155/19
Herr Eduard Danis 	 61155/17 
Herr Günther Wagner 	 61155/12

Auch per Mail ist eine Bestellung möglich: gemeinde@
schwertberg.at  

ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
MÜLLTONNENTAUSCH

ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
MÜLLTONNENTAUSCH
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Gemeinderatsbeschlüsse der Sitzung vom 26. Jänner 2012
Bestellung eines Geschäfts-
führers für die Kommunal 
GmbH
Die Bestellung des Vizebürger-
meisters Astleitner als neuen 
Geschäftsführer wurde einstim-
mig genehmigt.

Fassung eines Beschlusses 
betr. die bereits erfolgte antei-
lige Verbreiterung der Verbin-
dungsstraße - Aistingerstraße/
Mühlenweg inkl. Grundeinlö-
sen im Zuge der Hochwasser-
schutzmaßnahmen
Der einstimmige Vorschlag des 
Ausschusses für Infrastruktur, 
Straße-, Beleuchtungs-, Kanal- 
u. Wasserangelegenheiten, die 
bereits erfolgte anteilige Ver-
breiterung der Verbindungsstra-
ße-Aistingerstraße/Mühlenweg 
inkl. Grundeinlösen im Zuge der 
Hochwasserschutzmaßnahmen 
zu genehmigen, wurde mit Stim-
menmehrheit angenommen.

Fassung eines Beschlusses 
über die Fortführung der Ver-
bindungsstraße - Aistinger-
straße/Mühlenweg inkl. der 
benötigten Grundeinlösen
Der Vorschlag des Ausschusses 
für Infrastruktur, Straße-, Be-
leuchtungs-, Kanal- u. Wasseran-
gelegenheiten einen Beschluss 
über die Fortführung der Aistin-
gerstraße bis zum Pumpenhaus 
des RHV Mauthausen-Ost inkl. 
der benötigten Grundeinlösen 
zu fassen, wurde mit Stimmen-
mehrheit angenommen.

Fassung eines Grundsatzbe-
schlusses betr. die Anbindung 
Dachsberg an das Perger Ge-
meindegebiet
Der Ausschuss für Infrastruktur, 
Straße-, Beleuchtungs-, Ka-
nal- u. Wasserangelegenheiten 
schlug dem Gemeinderat die 
Fassung eines Grundsatzbe-
schlusses betreffend die Anbin-
dung des Dachsberges über das 
Perger Gemeindegebiet unter 
folgenden Bedingungen vor. 
1. Die Straße muss ab der Ge-
meindegrenze Perg/Schwert-

berg bis zur Aisthofener-Lan-
desstraße inkl. Bahnübergang 
als Fahrbahn mit Gegenver-
kehr nach den Richtlinien und 
Vorschriften für Straßenwesen 
(RVS) ausgeführt werden.
2. Eine ordnungsgemäße Anbin-
dung, nach den Richtlinien und 
Vorschriften für Straßenwesen 
(RVS), auf die Aisthofener Lan-
desstraße muss gewährleistet 
sein.
3. Es darf durch die Aufschlie-
ßung zu keinem Durchzugsver-
kehr kommen. Fahrverbot od. 
ähnliche Maßnahmen.
4. Die Projektverantwortung 
(Grundeinlösen, Planung usw.) 
liegt bei der Stadtgemeinde 
Perg.
5. Die Stadtgemeinde Perg in-
formiert die Marktgemeinde 
Schwertberg immer zeitgerecht 
über den Pro-jektfortschritt.
6. Die Bereitschaft der Grundbe-
sitzer durch Optionsverträge so-
wie Gesamtkosten und ein Zeit-
plan für dieses Projekt werden 
von der Stadtgemeinde Perg 
bis spätestens 30.4.2012 an die 
Mgde. Schwertberg übermittelt.
7. Die Gemeinde Schwertberg 
beteiligt sich für die Errichtung 
der Straße mit einem fix zu ver-
einbarenden Betrag. Der Vor-
schlag des Ausschusses für 
Infrastruktur, Straße-, Beleuch-
tungs-, Kanal- u. Wasserange-
legenheiten wurde einstimmig 
angenommen.

Übernahme der Abgänge des 
Caritas-Kindergartens für die 
Jahre 2011 und 2012
Um den Betrieb aufrechterhal-
ten zu können wurde einstimmig 
beschlossen, dass die Markt-
gemeinde Schwertberg für das 
Jahr 2011 den Abgang in der 
der Höhe von € 40.000,-- über-
nimmt. Gleichzeitig wurde ein-
stimmig beschlossen, dass die 
Marktgemeinde Schwertberg 
für das Kindergartenjahr 2012 
einen Abgang in der Höhe von 
€ 73.440,-- übernimmt. Die ge-
nannten Beträge stellen jeweils 
eine Obergrenze dar und re-

duzieren sich auf den in den 
Abrechnungen ausgewiesenen 
Abgangsbetrag, falls dieser 
niedriger ausfallen sollte. 

Verlängerung der Darlehens-
laufzeit betr. das bei der Spar-
kasse Oö. aufgenommene 
Darlehen für die Finanzierung 
des Straßenbaues „Aiserfeld“
Tagesordnungspunkt wurde an 
den Finanzausschuss zur neu-
erlichen Beratung zurückverwie-
sen.

Genehmigung des Förde-
rungsvertrages gem. Um-
weltförderungsgesetz betr. 
Kanalbau BA 15 (Digitaler Lei-
tungskataster) mit dem BM f. 
Land- u. Forstwirtschaft, ver-
tr. durch die Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH
Der mit Schreiben vom 
02.12.2011 (bei uns eingelangt 
am 15.12.2011) übersandte 
Förderungsvertrag des BM für 
Land- und Forstwirtschaft den 
Förderungsvertrag der Kom-
munalkredit Public Consulting 
GmbH betr. die Umweltförderung 
des Kanalbauabschnittes BA 15 
(Digitaler Leitungskataster) wur-
de einstimmig genehmigt. Dem-
nach ist für diesen Abschnitt 
des digitalen Leitungskatasters 
bei förderbaren Investitions-
kosten von € 83.000,-- eine ge-
samte Pauschalförderung von 
€ 41.500,-- vorgesehen. Der 
Betrag wird in Form von Inves-
titionskostenzuschüssen ausbe-
zahlt.

Bericht über die Gesunde-Ge-
meinde-Veranstaltungen im 
Jahr 2011
Im Rahmen des Qualitätszer-
tifikates des Landes OÖ, wel-
ches die Gesunde Gemeinde 
Schwertberg ansteuert, muss 
dem Gemeinderat jährlich über 
die Tätigkeit des Arbeitskreises 
berichtet werden: Vollwertkü-
che Bella Italia, Vortrag: Stress 
Ade, Herz O.K., Kinderferien-
aktion: „Eine Schifffahrt, die ist 
lustig“; Anschaffung einer Fall-

schutzmatte für die Kletterwand 
im öffentlichen Kindergarten, 
Schnupper-Schwimmkurs,  Lan-
ge Nacht der Spiele, Naturfreun-
de und Gesunde Gemeinde  La-
ternenwanderung. Regelmäßige 
Veranstaltungen: Langsam-Lauf-
Treff,  Stammtisch für pflegende 
Angehörige, SUN(day)DANCE
Tanzabend. Bei der Sparkasse 
Schwertberg wurde ein Schau-
kasten angebracht, der über die 
aktuellen Veranstaltungen infor-
miert.

Genehmigung des Verfahrens 
für die Änd.Nr. 15 des FLWP 
Nr. 4 und die Änd.Nr. 6 des 
ÖEK Nr. 1 (Froschauer Gott-
fried u. Erna, Aisting)
Das Verfahren für die Änd.Nr. 
15 des FLWP Nr. 4 und die Änd.
Nr. 6 des ÖEK Nr. 1 (Froschauer 
Gottfried u. Erna, Aisting) wurde 
mit Stimmenmehrheit geneh-
migt.

Herstellung der Grundbuchs-
ordnung im Ortschaftsbereich 
von Schwertberg - Bahnhof-
straße/Poststraße (Mgde. 
Schwertberg - Medel Elisabeth 
Maria) in der KG Schwertberg 
gem. § 15 Liegenschaftstei-
lungsgesetz
Der Gemeinderat beschloss 
einstimmig die Herstellung der 
Grundbuchsordnung, da beim 
Marktgemeindeamt Schwert-
berg Hinderungsgründe für eine 
derartige Durchführung nicht 
bekannt sind, die betroffenen 
Anlagen bereits bestehen und 
die neuen Grenzen im Rahmen 
der Grenzverhandlung vom 10. 
November 2011 in der Natur 
festgelegt wurden. Mit den dafür 
notwendigen Unterlagen wird die 
Herstellung der Grundbuchsord-
nung gemäß den obzitierten ein-
schlägigen Bestimmungen des 
Liegenschaftsteilungsgesetzes 
beim Grundbuch in Mauthausen 
beantragt.

Alle  GR Termine sowie sämt-
liche Beschlüsse  finden Sie 
unter www.schwertberg.at

Richtigstellung durch Fraktionsobfrau Medel Elisabeth - ÖVP
In dem Artikel in der Perger 
Rundschau vom  13. Oktober 
2011 zum Thema Ehrenbürger-
schaft Mag. Kurt Gaßner wird 
Frau Medel ÖVP zitiert: „... es 
gab im Vorfeld mit Kurt Gaßner 
ein paar Sachen, zudem ist er 
noch aktiv in der Politik.“ 

Auf Wunsch von Herrn NR Mag. 
Kurt Gaßner informiert Frau Me-
del, ÖVP, den Gemeinderat in 
der Sitzung vom 15.12. 2011, 
dass sie sich von dieser Aussa-
ge distanziert. Sie möchte Herrn 
NR Mag. Kurt Gaßner nichts un-
terstellen.

Frau Medel, ÖVP, stellte in 
der Sitzung noch einmal fest, 
dass sie sich von dieser Be-
richterstattung in der Perger 
Rundschau distanziert und 
sie unterstellt Herrn Altbgm. 
NR Mag. Kurt Gaßner gar 
nichts.
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Arbeitskreis GESUNDE GEMEINDE SCHWERTBERG

Die Sportwissenschafterin  
Mag.ª Sabine Böschl gibt 
einen Einblick in die Grund-
voraussetzungen für einen 
gesunden Rücken. 

Tipps, wie man  in Alltags-
situationen oder beim Sport 
die Wirbelsäule am besten 
schützt und unterstützt.

Beim Kurs werden durch 
gezielte praktische Übun-
gen verkürzte Muskeln ge-
dehnt und abgeschwächte 
Muskeln gekräftigt und so-
mit ein Muskelgleichgewicht 
geschaffen.

Spezielle Entlastungsübun-
gen stärken die Wirbelsäule 
und halten sie bei regelmä-
ßiger Anwendung gesund.

Rückenweh – Oje!!!
Mit guter Haltung und straffen Muskeln in den Früh-
ling. Rückenprobleme vorbeugen bzw. lindern.

Bitte mitbringen: Sport-
kleidung, rutschfeste So-
cken oder Gymnastikpat-
schen, Handtuch, Getränk.
Wann: Freitag, 23. März 
2012, 19-21Uhr
Wo: Volksheim Schwert-
berg
Kosten: 9 Euro
Anmeldung: Frau Claudia 
Pickl 61155-31,  gemeinde.
pickl@schwertberg.ooe.gv.at
Info: www.facebook.com/ge-
sunde-gemeinde-schwertberg

Spor tw issenscha f te r in  
Mag.ª Sabine Böschl

Lachen stärkt das Immun-
system, setzt Glückshor-
mone frei, unterstützt die 
Verdauung, die Atmung und 
den Kreislauf, verändert die 
Psyche und unsere Bezie-
hungen. 

Sind sie einfach neugierig, 
wie man ganz ohne Grund 
lachen kann?  Die Lachyo-
ga-Übungen sind einfach in 
ihrer Anwendung, effektiv in 
ihrer Wirkung und für Jung 
und Alt, Frau und Mann ge-
eignet.  

Trainerin: Edith Zimmer-
mann
Termin: Freitag, 20. April 
2012, 19-22 Uhr
Wo:Gemeindeamt, Neuer 
Sitzungssaal, 2.Stock 

Lachyoga - Erlebnisworkshop
„Lachen ist die beste Medizin“! Was der Volksmund 
schon lange weiß, ist wissenschaftlich belegt.

Kosten: 9 Euro
Anmeldung: Frau Claudia 
Pickl 61155-31, gemeinde.
pickl@schwertberg.ooe.gv.at

Mitbringen: bequeme Be-
kleidung, dicke Socken 
oder weiche Schuhe, Mat-
te, Decke, falls gewünscht 
einen kleinen Polster. 

Info: www.facebook.com/Ge-
sunde-Gemeinde-Schwertberg

Edith Zimmermann

Einfach einmal vorbeischauen: Die gesunde Gemeinde Schwertberg lädt zum Tanzabend „ SUN(day)DANCE“ ein! Je-
den Sonntag von 18:00 - 21:00 Uhr im Gasthof Geirhofer. Verbringen Sie mit Gleichgesinnten einen netten Abend nach 
dem Motto: SPASS HABEN - PLAUDERN - TANZEN.                                           Unkostenbeitrag pro Paar/Abend: EUR 5,--

Projekte und Ideen für ein 

Haben Sie oft zu viel Obst, Gemüse, Kräuter oder Pflan-
zen im Garten und wissen nicht wohin damit? Dann brin-
gen Sie Ihren Überschuss doch in die Bücherei zu Frau 
Angerer.

Die kostenlos abgegebenen Waren können dann von Jeder-
mann/Frau zu einem moderarten Preis erworben werden.

Mit dem Erlös wird die gesunde Nachspeise für die Mittags-
kinder in der Schule finanziert. Dies wiederum ermöglicht die 
Erreichung des “Gesunde Küche“ Gütesiegels für die Ge-
meinschaftsküche der Volkshilfe.

Wann: 	Abgabetag  Donnerstag in der Bücherei
           	 Abholtag Freitag jeweils 8-11 Uhr, 14-18 Uhr

Start: 	 Donnerstag, 29. März 2012

Organisiert durch: DOSTE Gruppe Soziales/Lebensraum, 
Gesunde Gemeinde, Siedlerverein, Pfarre Schwertberg.

Infotelefon: Gemeindebücherei  Renate  Angerer 61155-15
                   Gerda Ahorner 0699-10715848             

NEU „Sozialgartl“ in Schwertberg - Hobby-GärtnerInnen aufgepasst!
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MEHR ALS NUR WERBUNG ...   Die Schwertberger Wirtschaft informiert

Sie möchten es besonders 
bequem? Oder können lei-
der krankheitsbedingt ihr Zu-
hause nicht verlassen und 
benötigen einen Friseur? 
Dann komme ich gerne und 
sie erhalten ihre gewünschte 
Friseurleistung vor Ort. Ich 
bin eine perfekt ausgebildete 
Stylistin und weiß, dass ich 
ihre Frisurenwünsche sicher 
zur vollen Zufriedenheit er-
fülle.

Erfrischend kreativ:
Tante Fanny Kochwerkstatt

Mehrgängige, kreative Spei-
senfolgen werden aus vor-
wiegend saisonalen Zutaten 
der Region verarbeitet. Über-
blicke über Gararten, Einbli-
cke in die Warenkunde und 
Ausblicke für Zuhause durch 
hilfreiche Küchentipps run-
den das Mitkochen ab. Die 
selbst gekochten Gerichte 
werden mit dazu passenden 
Getränken gemeinsam ver-
kostet. In der Tante Fanny 
Kochwerkstatt werden Gesel-
ligkeit und Miteinander groß 
geschrieben. Frisch gedacht. 
Fein gemacht.

Im Tante Fanny Frischteighaus treffen sich bis zu 14 
Kochbegeisterte in ansprechendem, heimeligen Rahmen 
zum aktiven Kochen in Begleitung von erfahrenen Kö-
chen.

Anmeldung und Informa-
tionen: Tante Fanny Koch-
werkstatt, Parkstr. 24, 4311 
Schwertberg, Tel.: 07262-626 
86-14, kochwerkstatt@tante-
fanny.at , www.tantefanny.at/
kochwerkstatt

Tipp: Geschlossenen Grup-
pen bietet sich die Möglich-
keit, die Kochwerkstatt EX-
KLUSIV für einen Kochkurs 
nach Wahl auf Anfrage zu 
buchen.

Die nächsten Kochkurse:
• Fr., 16. 3., 19 Uhr: Familien-
küche – raffiniert & vollwertig
• Mi., 21. 3., 19 Uhr: Oster-
spaziergang durch unsere 
Nachbarländer
• Do., 22. 3., 19 Uhr: Österli-
cher Streifzug Österreich

Die Zeit der „schweren“ Bei-
ne ist vorbei. OrthoSaniMed-
Pree empfiehlt hier den neu 
entwickelten VenoTrain® 
sport der Firma Bauerfeind. 
Ein Sportstrumpf, der spe-
ziell auf die Anforderungen 
von Sportlern an Leistungs-
unterstützung, Regenerati-
on und Tragekomfort zuge-
schnitten ist.

Durch die Herstellung nach 
RAL-Norm für medizinische 
Kompressionsstrümpfe un-
terstützt der Strumpf die 
Blutzirkulation optimal: Ein 
genau definierter Druck auf 
die Venen verhindert, dass 
sich Flüssigkeit im Gewe-
be einlagert – die Beine 
schwellen nicht an und wer-
den nicht „schwer“. Darüber 
hinaus sorgt das Gestrick 
mit einem Microfaseranteil 
von rund 50 Prozent für her-
vorragende Klimaregulie-
rung. Ideal ist dieser Sport- 

Die Zeit der „schweren“ Beine ist vorbei

bzw. Kompressionsstrumpf 
natürlich auch für längere 
Reisen z. B. in Bus, Bahn 
und Flieger. Er verhindert, 
dass sich das Blut während 
des langen Sitzens in den 
Beinen staut.

Damit der Strumpf seine 
medizinische Wirkung op-
timal entfalten kann, muss 
er allerdings richtig pas-
sen. Deshalb ist es wich-
tig, den VenoTrain® sport 
im Fachgeschäft richtig auf 
die individuellen Beinmaße 
anmessen zu lassen. Hier-
bei beraten sie Fachmann 
OSM Bruno Pree und sein 
Team gerne.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 
und 14.30 - 17.00 Uhr

Te l . N r. : 0 7 2 6 2 / 6 11 2 5 , 
Homepage: www.orthopae-
die-pree.at.

Jene unter uns, die häufig und gerne Sport betreiben, 
kennen das Gefühl vielleicht: nach dem Laufen haben 
sie angeschwollene Beine, die sich „schwer“ anfüh-
len. Dieses Gefühl ließe sich vermeiden, wenn man 
auf speziell dafür entwickelte Sportstrümpfe zurück-
greifen würde.



Schwertberger Gemeindezeitung

7

Ausgabe 8/2012

Ja, das stimmt und ist kein Ge-
rücht. Die Gemeinde Schwert-
berg hat mir die Möglichkeit 
geboten, Ihnen dieses Pro-
jekt in der  Gemeindezeitung 
vorzustellen.  Das Angebot 
nehme ich dankend an. Be-
vor ich Ihnen über das Projekt 
„Privatbrauerei Schwertberg“ 
berichte, möchte ich mich erst 
einmal kurz vorzustellen.

Mein Name ist Karl Kiesen-
hofer, ich bin 55 Jahre alt, in 
Linz geboren und aufgewach-
sen. Meine Mutter stammt aus 
Allerheiligen, wo meine Eltern 
seit der Pensionierung meines 
Vaters wieder leben und ich 
einen großen Teil meiner Ju-
gend verbrachte. Ich bin seit 
1984 mit meiner Frau Dagmar 
(50) verheiratet. Sie ist Lehre-
rin und unterrichtet Englisch 
und Geschichte. Wir haben 2 
Kinder, Tochter Elisabeth (20) 
studiert Jus an der Universi-
tät Wien und Sohn Bernhard 
(18) besucht die Vienna Busi-
ness School in Mödling. Unser 
Hauptwohnsitz befindet sich in 
Hinterbrühl, einer kleinen Ge-
meinde im Bezirk Mödling.

Nach der Volksschule besuch-
te ich das Akademische Gym-
nasium in Linz - gemeinsam 
mit einem gewissen Leopold 
Biermair - heute Gemeinde-
arzt von Schwertberg. Nach 
der Matura 1974 habe ich 
an der Technischen Univer-
sität Wien Informatik studiert 
und 1979 meinen Diplomin-
genieur gemacht. Nach dem 
Studium habe ich mit einigen 
Studienkollegen in Wien ein 
IT-Unternehmen gegründet, 
das ich zusammen mit einem 
Geschäftsführerkollegen bis 
vor kurzem geleitet habe. Um 
mich mit ganzer Kraft dem 
Brauereiprojekt zu widmen, 
habe ich mich unlängst auf 
die Gesellschafterfunktion zu-
rückgezogen. Über all die vie-
len Jahre ist der Kontakt zur 

Bald wird es in Schwertberg eine kleine Privatbrauerei geben!
Liebe Schwertbergerinnen! Liebe Schwertberger!
„In Schwertberg soll in Kür-
ze eine kleine Brauerei ent-
stehen.“ Sicher haben eini-
ge von Ihnen in den letzten 
Tagen und Wochen schon 
darüber gehört oder in der 
Zeitung darüber gelesen.

Mühlviertler Heimat aber nie 
abgerissen und meine Familie 
und ich sind immer gerne in Al-
lerheiligen. 

Wie komme ich jetzt auf die 
Idee, in Schwertberg Bier zu 
brauen? Einer meiner besten 
Freunde betreibt seit ca. 20 
Jahren das Rax-Bräu, eine 
Kleinbrauerei im südlichen 
Niederösterreich. Ich war oft 
dabei, wenn er gebraut hat, 
habe ihm zugeschaut und mit-
geholfen. Dabei habe ich mich 
immer intensiver mit dem Bier-
brauen, der Brauwirtschaft und 
dem Bierkonsum, international 
und in Österreich, beschäftigt. 
Im Laufe der Zeit reifte dann 
die Idee, selbst eine kleine 
Brauerei zu errichten und zu 
betreiben. Nach langer Überle-
gung, wo ich das machen soll, 
entweder in der Mödlinger Ge-
gend oder im Mühlviertel (an 
beiden Orten fühle ich mich zu 
Hause) habe ich mich für das 
Mühlviertel entschieden. Bier 
passt einfach besser ins Mühl-
viertel und im Bezirk Perg gibt 
es zwar Gasthausbrauereien 
aber seit geraumer Zeit keine 
gewerbliche Brauerei mehr. 

Also habe ich begonnen, mich 
nach einem Standort im Bezirk 
Perg umzuschauen. Meine 
erste Idee war, aus dem ehe-
maligen Feuerwehrzeughaus 
in Allerheiligen eine Kleinbrau-
erei zu machen. Die Gesprä-
che mit der Gemeinde Allerhei-
ligen verliefen zu Beginn sehr 
viel versprechend, gestalteten 
sich aber mit fortschreitender 
Zeit immer schwieriger. Also 
machte ich mich auf die Suche 
nach einem anderen Standort.  
Mit Unterstützung von Herrn 
Franz Rummerstorfer, dem 
Chef der Wirtschaftskammer 
Perg, und meines Freundes 
Dr. Biermair und seiner Frau 
stieß ich dann auf die ehe-
malige Fleischerei Stifter in 
Schwertberg. Im Spätsom-
mer 2011 fanden die ersten 
Gespräche mit Frau Andrea 
Stifter, der jetzigen Eigentü-
merin, statt. Wir waren uns 
schnell über die Modalitäten 
eines Mietvertrages einig. Die-
ser sieht vor, dass die Klein-
brauerei in einem Großteil des 

Erdgeschoßes der ehemaligen 
Fleischerei Stifter in der Ing. 
Schmiedl-Straße entstehen 
soll. Die Fleischerei Pilsho-
fer bleibt selbstverständlich 
unverändert bestehen. Die 
Betriebsräume der ehemali-
gen Fleischerei Stifter sollen 
künftig dem Bierbrauen die-
nen. Das ehemalige Esszim-
mer neben der Fleischerei 
Pilshofer soll zu einem kleinen 
Verkostungs- und Verkaufs-
raum umfunktioniert werden. 
Die vorhandenen Kühlräume 
mit Ausnahme jener, die von 
der Fleischerei genutzt wer-
den, sollen als solche für die 
Bierreifung und -lagerung wei-
ter verwendet werden.

Das Herz jeder Brauerei bil-
det das Sudwerk. Geplant ist 
ein so genanntes 2-Geräte-
Sudwerk zur Herstellung von 
500 Liter Bier je Sud (also je 
Brauvorgang; ein Brauvor-
gang dauert ca. 8 Stunden, 
vom Einmaischen bis zur Ab-
füllung in den Gärbottich). Ca. 
4 Wochen (abhängig von der 
gewünschten Biersorte) nach 
dem Brauvorgang ist das Bier 
nach Gärung und Reifung 
dann trinkfertig. Ich beabsichti-
ge die Erzeugung von naturbe-
lassenen, ungefilterten Bieren 
ohne jegliche Konservierung, 
die sich geschmacklich deut-
lich von Industriebieren unter-
scheiden: unverwechselbar, 
regional, einmalig, individuell. 
Hauptsächlich werden es un-
tergärige Biere sein, nebenbei 
möchte ich aber auch die (we-
nigstens in Österreich) ein we-
nig vernachässigte Tradition 
der obergärigen Biere wieder 
ein bisschen aufleben lassen.

Was den Verkauf der Biere be-
trifft, hoffe ich einerseits auf die 
regionale Gastronomie. An-
dererseits möchte ich in dem 
erwähnten Verkaufsraum, in 
dem es auch die Möglichkeit 
der Verkostung geben wird, 
die Biere einer interessierten 
(Privat-)Kundschaft anbieten.

Und wann wird es das ers-
te in Schwertberg gebraute 
Bier zum Trinken geben?  
Die positiven Bescheide der 
BH Perg und der Gemeinde 

Schwertberg zur Errichtung 
und zum Betrieb der Klein-
brauerei liegen bereits vor. In 
den nächsten Wochen sind 
noch eine Reihe größerer und 
kleinerer Betriebsmittel anzu-
schaffen und einige kleinere 
Adaptionsarbeiten durchzu-
führen. Das Sudwerk ist be-
reits bestellt und wird voraus-
sichtlich Anfang Mai geliefert. 
Wenn alles gut geht, wird 
es das erste trinkfertige 
Bier hoffentlich Anfang Juni 
geben. Im Zusammenhang 
mit dem Thema Bier und der 
Kleinbrauerei in Schwertberg 
habe ich noch viele andere 
Ideen, von denen ich im Lauf 
der Zeit die eine oder andere 
verwirklichen möchte. 

Abschließend möchte ich al-
len Schwertbergerinnen und 
Schwertbergern, mit denen 
ich bisher zu tun hatte, recht 
herzlich für die freundliche 
Aufnahme und Unterstützung 
danken.

In diesem Sinn: „Hopfen und 
Malz, Gott erhalt’s!“

Ich hoffe, dass meine Klein-
brauerei und damit ich selbst 
bald ein fester Bestandteil des 
schönen Ortes Schwertberg 
sein werden und freue mich 
auf zahlreiche Begegnungen 
mit möglichst vielen Schwert-
bergerinnen und Schwertber-
gern! 

Vielen Dank an Frau Bürger-
meister Marianne Gusenbau-
er, die meinem Projekt von 
Anfang an sehr positiv gegen-
über stand. Und ein großes 
Dankeschön an die Mitabeiter 
der Gemeinde Schwertberg, 
allen voran an den Leiter des 
Bauamtes, Herrn Bernhard 
Trauner, der sich seit unserer 
ersten Besprechung immer 
sehr bürgernah und unbüro-
kratisch um meine Anliegen 
gekümmert hat.
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Aus der Volksschule Schwertberg

Neues aus dem Kindergarten BUNTE WELT

Aus der Krabbelstube VOGELNEST

Eine zauberhafte Zeit war 
der Fasching in der Krabbel-
stube 2. Einfache Zauber-
tricks regten zum Schauen, 
Staunen und selber auspro-
bieren an. Mit Zauberhut und 
Zauberstab ausgestattet, 
erkundeten die Kinder beim 
Faschingsfest den „Zauber-
wald“ – eine Bewegungs-
landschaft.

Verblüffend war auch die Ver-
kleidungsvielfalt in Gruppe 1. 
Feuerwehrmänner, Piraten, 
Marienkäfer, Frösche, Prin-

„Hokus, Pokus, Fidibus, dreimal schwarzer Kater, alle sollen verzaubert sein!“
zessinnen, Feen und Tiere 
aus dem Zirkus bescherten 
uns eine lustige, abwechs-
lungsreiche Faschingszeit 
und regten zu neuen Spiel-
ideen an.

Nun ist diese kunterbunte Zeit 
wieder vorbei und wir freu-
en uns schon sehr, wenn es 
auch draußen bunter wird. 

Wir werden auch heuer den 
Frühling wieder herzlich 
begrüßen!

Trotz der tiefen Temperatu-
ren tummelten sich 35 Kin-
der der beiden Schwertber-
ger Kindergärten in Sandl 
auf der Piste und erlernten 
gemeinsam, spielerisch den 
ersten Umgang mit den zwei 
Brettern. Am Freitag wurde 
der Fleiß der Kinder beim 

„Schifahren – ein Kinderspiel“ 
gemeinsamen Abschluss-
rennen mit dem Applaus der 
Zuseher, den Urkunden und 
Medaillen belohnt! 

Unser Dank gilt auch den en-
gagierten Eltern, die wesent-
lich zum Gelingen der Schi-
woche betrugen!

Nachdem kleine und große Musikanten des Musikvereins 
Schwertberg ihre Instrumente in den ersten Klassen vorge-
stellt hatten, kamen alle SchülerInnen der Volksschule in den 
Genuss eines Konzertes der „Bläserkids“.

Volks- und HauptschülerInnen zeigten, dass Begeisterung für 
Musik und fleißiges Üben Früchte tragen. Das Spielen in der 
Gruppe motiviert und macht Freude. Bestimmt gibt es einige 
Kinder, die Lust auf das Erlernen eines Instrumentes bekom-
men haben. Danke für diese schwungvolle Einstimmung auf 
die Semesterferien! 

Ausdrucksspiel "Jeux dramatiques" in 4a
Einmal in die Rolle eines Schutzengels zu schlüpfen oder den 
inneren Löwen brüllen zu lassen kann helfen, sich selbst bes-
ser kennen zu lernen und das Selbstbewusstsein zu stärken. 
Beim Ausdrucksspiel arbeiteten die Kinder unter Anleitung 
des Spielpädagogen Christian Wiesinger im Team. Gemein-
sam entsteht dabei ein Stück, jeder erfüllt eine Rolle, die er 
selbst ausgesucht hat. Das verbessert die Klassengemein-
schaft und nebenbei macht es großen Spaß! 

Der Elternverein Schwertberg und der "Kulturkontakt Austria" 
unterstützten diese Veranstaltung großzügig. Danke!

Konzert der Bläserkids Schwertberg
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Falls Sie für das Schuljahr 
2012/13 eine Nachmittags-
betreuung für Ihr Volks-
schulkind benötigen, bitten 
wir Sie um rasche Voran-
meldung, da die Plätze im-
mer sehr begehrt sind.

Sie können auch gerne zu 
einem unverbindlichen Infor-
mationsgespräch in den Hort 
kommen. Um Terminverein-
barung wird gebeten.

Infos aus dem Hort Schwertberg Neues aus dem Caritas Kindergarten

Voranmeldung für das Schuljahr 2012/13

So erreichen Sie uns: HORT SCHWERTBERG
Reitbergstraße 2, 4311 Schwertberg, Tel.: 0699/ 16 88 61 36
e-mail: hort.schwertberg@kinderfreunde.cc, Leitung: Of-
fenthaler Bettina

In diesem Kindergartenjahr 
beschlossen die Pädagogin-
nen gemeinsam mit Herrn 
Kamleitner eine Zusammen-
arbeit bei dem Projekt: „Alt 
und Jung entdecken sich 
neu“. Im Laufe des Kinder-
gartenjahres besucht  jede 
Gruppe einmal das Senio-
renheim.  Je nach Anlass gibt 
es eine Geschichte, Lieder 
und Tänze für Jung und Alt. 
Die gemeinsamen Vormitta-
ge mit den Senioren machen 
allen großen Spaß. Danke 
für den leckeren Kuchen und 

Alt und Jung entdecken sich neu
Schon seit einigen Jahren besuchen unsere Schulanfän-
ger,  die Senioren im Heim.

den Saft. Mit Vorfreude bli-
cken wir weiteren Besuchen 
entgegen. Im Sommer laden 
wir die Senioren zu einem 
Gegenbesuch in den Kinder-
garten ein. Auf gute Zusam-
menarbeit freut sich das Kin-
dergartenteam.

VEREINE UND ORGANISATIONEN IN SCHWERTBERG - BEI UNS IST ETWAS LOS

Improvisationstheater ist ka-
barettistisches Können in 
seiner reinsten Form: Durch 
Zurufe des Publikums ver-
ändern die Schauspieler die 
Szenen sozusagen auf Be-
stellung. 

Die „zebras“ wurden 2010 
gegründet und sind seither 
aus der oberösterreichischen 
Kleinkunstszene nicht mehr 
wegzudenken und ein fixer 
Bestandteil des Programms 
des Linzer Landestheaters/
Eisenhand. Vier Schauspie-
ler und ein Pianist erschaf-
fen spontan vor dem geis-
tigen Auge des Publikums 
unfassbar witzige und durch 
Situationskomik und Wortge-
wandtheit bestechende Wel-
ten. Erleben Sie geistreiche 
Unterhaltung und Komik vom 
Feinsten!

Regie führt das Publikum!
Dass Lachen eine gesundheitsfördernde, wenn nicht so-
gar lebensverlängernde Wirkung auf den Organismus 
hat, ist ja mittlerweile landläufig bekannt. Das Rote Kreuz 
Schwertberg stellt nun diesen Jungbrunnen in Form ei-
nes Benefiz-Improvisationstheaterabends mit den „zeb-
ras“ zur Verfügung. 

Vorverkaufskarten sind zum 
Preis von 13€ beim Roten 
Kreuz Schwertberg, im Kar-
tenbüro Starzer, den Raiffei-
senbanken und über oeticket 
erhältlich. Abendkassa 15€. 

Der Reinerlös kommt dem 
Neubau der Dienststelle des 
Roten Kreuzes Schwertberg 
zu Gute.

WO?
VolksheimSchwertberg
WANN?	
24.03.2011,  19:30 Uhr

Mobile Betreuung und 
Hilfe: Fachsozialbetreue-
rInnen bieten hilfs- und pfle-
gebedürftigen Menschen 
Unterstützung bei den An-
gelegenheiten des täglichen 
Lebens.

Hauskrankenpflege: Dipl. 
Gesundheits- und Kranken-
pflegerInnen übernehmen 
die medizinische Pflege 
zu Hause (Bandagen- und 
Verbände wechseln, Blutzu-
ckerkontrollen, etc.) 

Mobile Therapie: Mobile 
PhysiotherapeutInnen sind 
zuständig für Maßnahmen 
zur Verbesserung der Be-
weglichkeit, Schmerzbe-
handlung, etc. 

Tageszentrum: Halbtage-
weise oder tageweise Be-
treuung und Förderung für 
ältere Menschen, vor allem 
mit Demenzerkrankung. 
Das Tageszentrum ist auch 
als Entlastung der pflegen-
den Angehörigen gedacht. 

Hilfe für ältere Menschen, die zu Hause 
wohnen und Unterstützung benötigen 

Kurzzeitpflege:
Zeitlich begrenztes Ange-
bot für Rund-um-die-Uhr-
Pflege im Seniorenzentrum 
Schwertberg, wenn z.B. 
pflegende Angehörige in 
Urlaub gehen. Wenn Men-
schen nach einem Kran-
kenhausaufenthalt so stark 
pflegebedürftig sind, dass 
eine Rückkehr in die eigene 
Wohnung noch nicht mög-
lich ist.

Haushaltsservice: Die 
MitarbeiterInnen des Haus-
haltsservice übernehmen 
die allgemeine Reinigung 
der Wohnung, die Wäsche-
versorgung und diverse Bo-
tengänge. 

Essen auf Rädern: Wir bie-
ten Ihnen täglich frisches 
und gesundes Essen, zuge-
stellt durch ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen des Roten 
Kreuzes. Ausgewählt kann 
aus zwei Menüs werden, 
auch Diätessen (Zucker, 
Schonkost, …) ist möglich.

Sollten Sie eines oder mehrere Angebote benötigen, rufen 
Sie bei der Volkshilfe Perg unter Tel. 07262/62770 an - un-
sere MitarbeiterInnen beraten und unterstützen Sie gerne.



10

Schwertberger Gemeindezeitung Ausgabe 8/2012

VEREINE UND ORGANISATIONEN IN SCHWERTBERG - BEI UNS IST ETWAS LOS

• Musik: Duo Maximo
• Mitternachtseinlage der Katholischen Jugend
• Schätzspiel mit tollen Preisen

Einladung zum Pfarrball am 21. April

...und das im wahrsten Sinne des Wortes. Die Freiwillige Feuer-
wehr Aisting-Furth lädt am 30. Juni zum großen Petersfeuer ein. 
Zusätzlich werden an diesem Tag die Bezirksfeuerwehrbewerbe 
des Abschnittes Mauthausen für Aktiv- und Jugendgruppen aus-
getragen.

In Furth wird’s heiß - „Feia in Furth“

Dazu sind sowohl die Bewerbsgruppen der Feuerwehren als auch 
alle Interessierten herzlich eingeladen. Nach der  spannenden Se-
kundenjagd auf den Bewerbsbahnen sorgt die Band „Nirosta“ für 
die richtige Stimmung und zu späterer Stunde rocken „Detail“ 
noch so richtig das Festgelände in Furth.

Unter dem Motto „Da liegt was in der Luft...“ laden wir zu einer 
luftig leichten u.beschwingten Ballnacht am 21.April 2012, im 
GH Geirhofer

VVK: € 8.-, AK: € 10.- , Schülerkarten € 6,-

Nach einer kurzen Vorstellung 
der einzelnen Klangkörper 
durften die Kinder selbst Hand 
anlegen und die verschiedenen 
Instrumente testen. Nach die-
sem Einblick in die Welt des 
Musizierens kamen die Kinder 
auch in den Genuss eines kur-
zen Konzertes, welches von 
dem Jugendorchester „Bläser-
kids Schwertberg“, unter der 
Leitung von Hannes Reisin-
ger, gestaltet wurde. Die Schü-
ler hatten an diesem Tag sicht-
lich Spaß und der Musikverein 
hofft, dass sie auf diesem Wege 
einige Kinder für das Erlernen 

Konzert am Zeugnistag
Um den Zeugnistag in der Volksschule etwas abwechslungs-
reicher zu gestalten, besuchten rund 10 Musikanten und ei-
nige Jungmusiker die Schüler der 1.Klassen um ihre Blasins-
trumente den Kindern näher zu bringen.

eines Blasinstruments begeis-
tern konnten. Die Mitglieder 
des Vereins bedanken sich bei 
allen Lehrerinnen und der Di-
rektorin Gabriele Lemoch für 
die Unterstützung.

Wenn auch Ihr Kind ein Inst-
rument lernen möchte, wenden 
Sie sich bitte an den Jugend-
referenten des Musikvereins 
Thomas Harringer oder be-
suchen Sie uns auf unserer 
Homepage www.musikver-
ein-schwertberg.at um nähere 
Informationen zu erhalten.

Am 2. Februar fand die 
Generalversammlung der 
Liedertafel Schwertberg im 
Gasthaus Tinschert statt.

Im Rückblick auf das Ad-
ventkonzert konnte die Ob-
frau Johanna Wastl einen 
Teil der freiwilligen Spenden 
Pfarrer Thomas Lechner 
überreichen. Der Betrag soll 
für den Umbau des Pfarrhei-
mes verwendet werden, der 
im Frühjahr beginnen wird. 
Pfarrer Thomas Lechner 
bedankte sich bei den Sän-
gerInnen mit einem Danke-
schön - Kugelschreiber.

Baustein für das neue Pfarrheim
Die Neuwahl bestätigte das 
sehr gut arbeitende Team 
des Vorstands. Das Chorlei-
terteam wurde vom Vorstand 
gebeten, die Veranstaltun-
gen der Liedertafel wieder 
so gekonnt zu gestalten wie 
bisher. 

Am 7. Juli 2012 plant 
der Chor ein Konzert im 
Schloss Schwertberg un-
ter dem Titel „Bin am Was-
ser - Die Farbe Blau". 

Von den Chorleitern, die 
sich auch über jeden neu-
en Sänger freuen, kamen 
schon viele interessante Li-
teraturvorschläge.

Die Liedertafel Schwertberg 
probt jeden Donnerstag um 
20:00 Uhr im alten Sitzungs-
saal des Gemeindeamtes.

Reservierungen unter der Nummer: 0699 / 1761 5666 oder per Mail 
an: evi@niceteam.at
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Bei gratis Kaffee und Kuchen 
kann jeder so nebenbei auch 
noch versuchen, die Filzku-
gel zu treffen. Schläger wer-
den zur Verfügung gestellt, 
Sportkleidung und Tennis-
schuhe bitte selber mitbrin-
gen.

Alle Kinder können an einem 
Spielfest teilnehmen und da-
bei Preise gewinnen. Anmel-
dung bei der Sektionsleitung 
wird erbeten - Rudolf Peter-
seil, Tel.: 0664/8543868.

Auch sonst ist man für die 
Saison 2012 bestens ge-
rüstet. 

Vier gepflegte Tennisplätze 
mit automatischer Spritzan-
lage und Flutlicht, ein Klein-
feld für Kinder sowie eine 
Schusswand stehen für den 
Spielbetrieb zur Verfügung.

Tag der offenen Tür bei der Sektion Ten-
nis der ASKÖ Schwertberg am 28. April

Was kostet eine Mitglied-
schaft bei der Sektion Ten-
nis?
Hauptmitglied 	            105 €
Anschlussmitglied 	 62 €
Jugend / Studenten 	 62 €
Kinder bis 16 J (inkl. 1 Std. 
Training pro Woche) 	 25 €
Unterstütz. Mitglied 	 30 €

Besuchen Sie auch unse-
re Homepage www.tennis-
schwertberg.net und infor-
mieren Sie sich auch auf 
diesem Weg  über unser akti-
ves Vereinsleben.

Am Samstag, 28.4.2012 ab 13:00 Uhr öffnet die Sektion 
Tennis die Pforten für Jung und Alt.

Eröffnung der Galerie im Turm  
Doppelte Kreativität aus Schwertberg

Heuer stellen folgende 
Künstler im Turn aus:
Frau Christine Gutenbrunner 
aus Allerheiligen zeigt kreati-
ve Handarbeit auf Glas. Herr 
Udo Nelwek, ebenfalls aus 
Allerheiligen, zeigt Bilder in 
verschiedenen Techniken. 

Programmvorschau
Arbeitskreis Windegg:

29. April 2012
Familienwandertag 
1. Mai 2012
Eröffnung Galerie im Turm
9. September 2012
Windegger Krapfenschmaus
 26. Oktober 2012
Weinverkostung Burgruine 

Traditionell öffnet die  Galerie im Turm der Burgruine Win-
degg am 1. Mai  2012 ab 14:00 Uhr ihre Pforten. Die Ga-
lerie ist dann jeden Sonn- und Feiertag von 1. Mai bis 26. 
Oktober 14:00 – 18:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist FREI.

Aber auch zwei Schwertber-
berinnen sind bei der Galerie 
im Turm mit ihren Acrylbildern 
in Farbe vertreten. 

Frau Hildegard Hinterkörner 
(im Bild links) mit „Farbenspie-
le“ und Frau Eva Hackl (im 
Bild rechts) mit ihrer Bilderreihe 
„Auf dem Weg“ bereichern die 
Ausstellung im Turm der Bur-
gruine Windegg unter dem 
Motto doppelte Kreativität 
aus dem Zentrum Schwert-
bergs.Die Galerie im Turm ist 
also mit sicherheit einen Be-
such wert.

In Zusammenarbeit mit 
dem Verein „Austria Sei-
fenkiste“ und der DOSTE 
Schwertberg veranstaltet 
die katholische Männer-
bewegung Schwertberg 
am 1.Juli 2012 das „Erste 
Schwertberger Seifenkis-
tenrennen“.

Es werden rund 25 „Profi-
Seifenkisten-Piloten“ mit 
ihren Rennmaschinen er-
wartet.

Alle Väter sind eingeladen 
mit ihren Kindern einen 

ERSTES SEIFENKISTEN-RENNEN

möglichst kreativen fahrba-
ren Untersatz zu bauen und 
am Rennen teilzunehmen. 

Nähere Informationen, An-
forderungen an Seifenkiste 
und Piloten sowie ein An-
meldeformular finden Sie auf 
der Homepage der Pfarre / 
KMB (www.dioezese-linz.at/
pfarren/schwertberg/).

Das Seifenkistenteam Mar-
kus Schmidt und Johannes 
Hahn freuen sich auf ein 
spannendes und unfallfrei-
es Rennen!
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SCHWERTBERGER GEMEINDEZEITUNG ... IMMER GUT INFORMIERT

Der Verein „Gute Fahrt“ hilft 
Lenkern, welchen der Füh-
rerschein entzogen wurde, 
nun wieder in der Bezirks-
hauptstadt Perg. Die Kurse 
finden jeden Monat statt. Die 
vier Kursabende (ein Abend 
pro Woche) dauern jeweils 3 
1/4 Stunden.

Führerschein weg  - 
wir machen Sie wieder 
mobil!

Regelmäßig Kurse in: 
PERG:	 Fahrschule Nefi-
scher, Dirnbergerstr 42

Anmeldung gebührenfrei: 
0800/800 118 (bis 22.00 Uhr) 
oder www.gutefahrt.at; kon-
takt@gutefahrt.at

Ein Gespräch in der Be-
ratungsstelle Perg kann 
Klarheit und Orientierung 
bringen.

Wenn der Umgang mit 
Alkohol zum Problem 
wird

Alleine im Bezirk Perg, 
sind 2.700 Menschen alko-
holkrank. Die Bereitschaft, 
Wege aus der Sucht, zu fin-
den ist da. Die Alkoholbera-
tungsstelle in Perg verzeich-
net in den letzten Jahren 
einen vermehrten Zulauf.

Unsere Grundsätze
• Verschwiegenheit
• Wertschätzung u. Respekt
• Optimismus
• Hilfe zur Selbsthilfe

Kontakt: Alexandra Wolfmeir 
B.A. - Telefonische Vereinbarun-
gen (auf Wunsch anonym) sind 
unter 0664/ 600 72 89552 mög-
lich. Die Beratung ist kostenlos 
und vertraulich.

In der Alkoholberatungsstelle 
erhalten sie psychosoziale 
Beratung rund um das The-
ma Sucht und Alkohol, Be-
gleitung zu verschiedenen 
Einrichtungen, Vermittlung 
zu stationären Einrichtungen, 
Koordination vor, während 
und nach einem stationären 
Alkoholentzug.

Campus Feeling live erle-
ben können die Besuche-
rInnen am Tag der offenen 
Tür am Freitag, 23. März 
von 09:00 bis 18:00 Uhr. 

Heizkostenzuschuss - 
Aktion 2011/2012
Wie Sie bereits in der letzten 
Ausgabe der Gemeindezei-
tung lesen konnten, wurde 
vom Land OÖ die Gewährung 
des Heizkostenzuschusses 
für sozial bedürftige Perso-
nen beschlossen.

Die Antragstellung ist bis 
13. April 2012 beim Markt-
gemeindeamt Schwertberg, 
Zimmer Nr. 1, möglich. Mit-
zubringen sind alle Einkom-
mensnachweise des Jahres 
2011.

Im vergangenen Jahr wur-
de an 89 Personen eine 
Summe von insgesamt 
EUR 11.900,00 ausbezahlt.

Vandalismus - Dafür 
bezahlen wir alle!

Besonders in letzter Zeit 
musste wieder einmal festge-
stellt werden, dass öffentliche 
Einrichtungen (besonders der 
Park und das öffentliche WC 
der Marktgemeinde Schwert-
berg) beschmiert, beschädigt 
oder zerstört wurden. 

Die Aktionen sind nicht nur 
sinnlos und unnötig, sondern 
die Kosten für die Beseiti-
gung bzw. Wiederherstellung 
der Anlagen belasteten den 
Gemeindehaushalt im letzten 
Jahr mit ca. EUR 5000,00.

Meist kann nicht festgestellt 
werden, wer für diese Akti-
onen verantwortlich ist  und 
daher müssen die Kosten 
von der öffentlichen Hand - 
also von uns allen getragen 
werden. 

Dieses Geld könnte wo an-
ders weit sinnvoller inves-
tiert werden!

Agrarfoliensammlung 
Frühjahr 2012
Die Termine für die Agrarfoli-
ensammlung im Frühjahr bei 
den 6 Übernahmestellen sind 
wie folgt:

Lagerhaus Pabneukirchen
26.03. von 08:00 - 12:00 und 
13:00 - 16:30 Uhr

Biogasanlage Münzbach
27.03. von 08:00 - 12:00 und 
13:00 - 15:00 Uhr

Biogasanlage Saxen
28.03. 08:00 - 12:00 Uhr

Bauhof Waldhausen
28.03. 13:00 - 16:30 Uhr

Lagerhaus Perg
29.03. 13:00 - 16:30 Uhr

Lagerhaus Lungitz
30.03. 15:00 - 17:00 Uhr

Folien und Netze sind unbe-
dingt zu trennen! Fragen rich-
ten Sie an den Maschinenring 
Perg, Tel.: 07262/ 53404

Tag der offenen Tür 
an den FH OÖ am 23. 
März 2012

An den FH OÖ Fakultäten 
in Hagenberg, Linz, Steyr 
und Wels. Persönliche Bera-
tung, Workshops, Campus-
Führungen, Labor-Übungen, 
Projektausstellungen, Vorle-
sungen und Vorträge zu den 
einzelnen Studiengängen – 
jede Fakultät hat ein individu-
elles Info-Programm zusam-
mengestellt.

Viele Studiengänge der FH 
OÖ sind so organisiert, dass 
man auch Familie, Job und 
Beruf unter einen Hut bringen 
kann. Wie das funktioniert, 
erfahren die BesucherInnen 
von Studierenden und Lekto-
rInnen.

Alle Infos und Programm: 
www.fh-ooe.at/infotage

Die Volkshilfe Perg sucht ab 
September 2012 zur Verstär-
kung für das Küchenteam 
einen Lehrling (m/w) für die 
Ausbildung zum/zur Koch / 
Köchin. 

In der Küche der Volkshil-
fe Perg wird täglich frisch 
gekocht, sowohl für Schule 
und Kindergarten als auch 
für die Senioren. Es erwartet 
dich ein sehr vielfältiges Auf-
gabengebiet. Was wir daher 
von dir erwarten ist:
• Freude an der Arbeit
• Kreativität
• Genauigkeit
• Teamgeist
• Pünktlichkeit

Bewerbungen an:
Volkshilfe Perg, Christina 
Kastner, Heimstätteweg 2, 
4311 Schwertberg
Tel. 07262 / 62770 – 0, Mail: 
perg@volkshi l fe-ooe.at , 
www.volkshilfe-ooe.at

Kochlehrling gesucht!

Stammtisch für pflegende 
Angehörige, jeden 1. Diens-
tag im Monat, 19:00 bis 21.00 
Uhr im der Tageszentrum 
Schwertberg.

Damit das Pflegen und Be-
treuen Angehöriger nicht die 
persönlichen Grenzen der 
Belastung übersteigt!

Volkshilfe Perg
Heimstätteweg 2
4311 Schwertberg
Tel: 07262 / 62770 - 0
E-mail: perg@volkshilfe-ooe.at
http://www.volkshilfe-ooe.at

Stammtisch für pfle-
gende Angehörige

Gratis Info-Hotline 0800/800 
118 von 9.00 bis 22.00 Uhr
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Mit Begeisterung und Le-
bensfreude genießt der Na-
turliebhaber den Frühling. 
Die Tier- und Pflanzenwelt 
begrüßt ihn mit einer über-
wältigenden Vielfalt neuen 
Lebens und bietet ihm eine 
schier unerschöpfliche 
Quelle an Freude und Le-
benskraft.

Wir Jäger verstehen die Na-
turbegeisterung unserer Mit-
menschen und wissen um 
den Erholungswert eines 
intakten Lebensraumes. Wir 
bitten daher für unsere Wild-
tiere und die Pflanzenwelt 
um Verständnis und erlauben 

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur! Die Jägerschaft bittet um Ihr Verständnis
uns, einige grundsätzliche 
Verhaltensregeln vorzutra-
gen:
Besonders in der Morgen- 
und Abenddämmerung brau-
chen unsere Wildtiere ruhige 
Äsungs/Fress-Möglichkeiten. 
Haben sie das nicht, sind 
starke Verbissschäden am 
Jungwald die Folge (Rehe 
haben Hunger und trauen 
sich nicht aus der Deckung)

Wald und Feld, Hecke und 
Rain, Wiese und Feuchtge-
biet sind Kinderstube und 
Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen – bitte nicht zerstö-
ren, nicht zertrampeln, nicht 

Überfahren und nicht Lär-
men.

Hunde bitte immer an der 
Leine und nicht abseits der 
Wege führen!      Hunde- 
(Wolfs) geruch versetzt Wild 
instinktiv in Panik

Denken Sie daran, dass auch 
der Grundbesitzer ein Recht 
auf den Schutz seines Eigen-
tums hat. Die Wanderungen 
bitte nur auf  allgemein ge-
nutzten oder ausgewiesenen 
Wegen durchführen.

Nicht mit Mountainbikes oder 
Motocrossmaschinen abseits 

der öffentlichen oder markier-
ten Wege und Straßen fahren 
– Wildtiere werden in Angst 
und Schrecken versetzt.

Bitte, immer daran den-
ken – wir alle können uns 
nur so lange eines intak-
ten Lebensraumes freuen, 
so lange wir selbst bereit 
sind, diesen durch unser 
persönliches Verhalten zu 
hegen und zu pflegen. Die 
Natur unserer gemeinsa-
men, schönen Heimat wird 
es Ihnen danken!

Weidmannsdank!
Die Jägerschaft

Tagesmütter sind gefragt 
und willkommen!

Die Ausbildung zur Tages-
mutter beginnt im April!
  
Anmeldung sofort!

Kontakt:
Aktion Tagesmütter OÖ, 
Hauptplatz 8/1, 4320 Perg
Tel. 07262/53 3 10

Dieses Projekt wird aus 
Mitteln des Landes Oberös-
terreich, der Arbeitsmarkt-
förderung sowie oberös-
terreichischen Städten und 
Gemeinden finanziert.

Kinder und Mütter 
im Bezirk Perg su-
chen Tagesmütter

Fahrplananpassun-
gen per 27.02.2012
Per 27. Februar findet eine 
geänderte Darstellung  
der Tagschichtkurse von 
Perg – Linz von Linie 362 
Perg – Mauthausen auf Li-
nie S365 S379 Linden/St. 
Georgen – Arbing – Perg 
– Linz Voestverkehr statt:

• Perger Tagschichtkurse 
05:00 Uhr ab Perg Bahn-
hof an Voest Alpine 06:16 
Uhr, Freitagskurs 12:15 
Uhr ab Linz Hauptbahnhof 
bzw. 15:42 Uhr (Montag 
bis Donnerstag) von Linz 
Unionkreuzung nach Perg 
Schulzentrum werden jetzt 
auf der Linie S365 S379 
dargestellt

Wann und Wo: 
Di 10. April 2012, 19 Uhr
Gasthof Kreuzwirt
Katsdorferstr. 16
4209 Engerwitzdorf-Inner-
treffling

Dauer: Ca. 2 Stunden
Kursbeitrag: 25 €

Anmeldung/Organisation: 
Kleintier-Ordination Mitter-
treffling 
Tel: 07235/50550
Fax: 07235/505 504 
e-mail: biberauer@kleintier-
ordination.com

Sachkundenachweis
Am 26. Feb. (Einstieg bis 
Mitte März möglich!) startet 
das Linzer Abendgymnasi-
um mit 2 neuen Klassen, 
die nach 8 Semestern mit 
der Vollmatura abschlie-
ßen.

Jeder Erwachsene (Min-
destalter 17 Jahre) mit ab-
geschlossener Pflichtschu-
le kann sich anmelden. 
Diese in Oberösterreich 
einmalige Weiterbildungs-
chance bietet nicht nur 
kostenlosen Unterricht, 
sondern stellt sogar die 
verwendeten Schulbücher 
gratis zur Verfügung. 

Matura kostenlos!

Die Hotline für Interessier-
te: 0732-772637-33

Die Highlights mit der OÖ Familienkarte von März bis Mai 2012
Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Landestheater Linz – Kul-
turgenuss vom Feinsten 
für die ganze Familie
Vivaldis "Vier Jahreszei-
ten" werden am 6., 13., u. 
17.5.2012 jeweils um 15.00 
Uhr im Großen Haus aufge-
führt – der Eintritt kostet ein-
heitlich 11 Euro . Die Karten 
gibt es direkt beim Landes-
theater unter 0800/218000 
bzw. per Mail an kassa@
landestheater-linz.at bzw. 
online unter www.landesthe-
ater-linz.at 

Frühlingsauftakt in den 
Tierparks am 24. und 25. 
März 2012 
Nutzen Sie das Wochenende 
zu einem Frühlingsspazier-
gang. Die Tiergärten in Wal-
ding, Stadt Haag, Altenfelden 
u. Grünau laden in Koopera-
tion mit der OÖ Familienkarte 
mit einer besonderen Aktion: 
ein Elternteil bezahlt den re-
gulären Eintrittspreis und alle 
weiteren auf der OÖ Famili-
enkarte eingetragenen Per-
sonen haben freien Eintritt. 

"Blühendes Österreich" 
vom 30. März bis 1. April 
2012 in Wels
Mit der Messe "Blühendes Ös-
terreich" in Wels wird die Gar-
tensaison 2012 eingeläutet.  
Die neuesten Trends für 
Haus und Garten machen so 
richtig Lust auf´s Garteln. Er-
wachsene zahlen 8,50 Euro 
und alle auf der OÖ Famili-
enkarte eingetragenen Kin-
der haben in Begleitung von 
zumindest einem Elternteil 
freien Eintritt! 

Mehr Informationen finden 
Sie auf www.familienkarte.
at. Dort können Sie auch un-
seren Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer recht-
zeitig über alle Highlights in-
formiert.

TIPP:
Welios® Energie.Erlebnis - 
Den ganzen März haben alle 
auf der OÖ Familienkarte ein-
getragenen Kinder in Beglei-
tung von zumindest einem 
Elternteil freien Eintritt.

Der gute Start in eine 
gelungene Partner-
schaft
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BEL(I)EBTES SCHWERTBERG 
Veranstaltungshighlights Schwertberg

Schauturnen des ATV
24.03.2012 ab 16:00 Uhr im 
Turnsaal der Hauptschule

MAIBAUM AUFSTELLEN 
mit der SPÖ Schwertberg 
01.05.2012 ab ca. 13:00 Uhr am 
Marktplatz von Schwertberg

Alle Veranstaltungen finden Sie 
unter www.schwertberg.at

Kochkurs „Hoamatland - ur-
typisch mühlviertlerisch
28.03. 2012 ab 19:00 Uhr in 
der Tante Fanny Kochwerkstatt, 
Kosten EUR 48,00

OSTERBASAR der ÖVP 
Frauen Schwertberg
30.03. 2012 bis 31.03. 2012 im 
alten Sitzungssaal der Gemein-
de Schwertberg

Sandkastenfüllaktion 2012
14.04. 2012 im gesamten Ge-
meindegebiet nach telef. Anmel-
dung bei ÖAAB Schwertberg

Miteinander der Generatio-
nen mit Dr. Josef Ratzenböck 
(Alt - Landeshauptmann)
17.04. 2012 ab 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Schwertberg, Eintritt 
EUR 4,00

Feng Shui im Garten
03.05. 2012 ab 19:00 Uhr im 
VHS Kursraum Schwertberg

Musikalische Bierreise des 
Musikvereins Schwertberg
02.06.2012 ab 15:00 Uhr im Hof 
der Familie Sturm, Aisting

Das kleine Glück im Schrebergarten...

Kleingärten oder auch 
Schrebergärten sollen 
der Erholung in der Natur 
dienen und das gerade für 
jene, die kein Eigenheim 
besitzen . 

Für interessierte Hobby-
gärtner und biologische 
Selbstversorger soll diese 
Möglichkeit nun auch in 
Schwertberg geschaffen 
werden.

Sie können am nordöst-
lichen Ortsrand eine Ei-
genfläche anmieten und in 
sonniger Lage selbst die 
Grundstücksgröße - nach 
Absprache mit dem Eigen-
tümer- auswählen.

Infos und detaillierte Aus-
künfte erhalten Sie von 
Herrn Knoll (Eigentümer) 
unter der Telefonnummer 
0664/ 4359215.

Geburten:
Deha Aras Ersan, Gartenstraße
Jasmin Schinnerl, Windegg
Benjamin Barth, Winden
Clara Louise Engleder, Panoramastraße

Sterbefälle:
Herta Kern, Heimstätteweg
Gertrud Knoll, Reitbergstraße
Maria Elisabeth Penz, Heimstätteweg
Konrad Wiesinger, Schacherbergstraße
Edeltraud Elsa Hiesböck, Pergerstraße
Margarete Köck, Heimstätteweg
Heinrich Hackl, Heimstätteweg
Johann Schwaiger, Poneggenstraße
Katharina Prokschi, Heimstätteweg
Erika Moser, Aisttalstraße
Anneliese Pepöck, Heimstätteweg

AUS DEM STANDESAMT
SCHWERTBERG

Einzelperson: 	  €    880,-
Ehepaar: 	  € 1.310,-
Kind:		   €    150,-

Sozialmarkt kommt jeden Mittwoch 
nach Schwertberg
Der Sozialmarkt des Ro-
ten Kreuzes kommt mit 
seinem MOBISOM, so 
wird das Verkaufsfahr-
zeug von den Rotkreuz-
Mitarbeitern genannt, 
wöchentlich einmal auch 
nach Schwertberg.

Die Preise der Waren sind 
stark reduziert und betragen 
rund 25 - 30 % der Normal-
kosten. Es gibt jedoch kein 
Vollsortiment, d.h., dass 
nicht alle Warengruppen 
vorhanden sind. Das Rote 
Kreuz beabsichtigt damit, 
dass Menschen mit gerin-
gem Einkommen Kosten 
sparen und mit den erzielten 
Einsparungen sonstige Le-
bensaufwendungen leichter 
finanzieren können.

Wo kann noch eingekauft 
werden?  Beim Sozialmarkt 
in Perg, Gartenstraße ge-
genüber der Gebietskran-
kenkasse.

Wann?	Jeden Mittwoch 
von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Wo? Hilfszentrum, Post-
straße 6, Schwertberg

Wer darf einkaufen? 
Menschen mit geringem 
Einkommen können beim 
Roten Kreuz in Perg einen 
Ausweis beantragen. Mit 
den folgenden monatlichen 
Einkommensgrenzen darf 
dann 2x pro Woche einge-
kauft werden:

Öffnungszeiten:
Montag, Freitag von 15 :00 
bis 18:00 Uhr, Mittwoch 
10:00 -14:00 Uhr.



15

Schwertberger Gemeindezeitung Ausgabe 8/2012

WIR GRATULIEREN HERZLICH... Fotoquelle:
Fotoclub Schwertberg

Frau Maria Froschauer
Aisting 51/6
Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Franziska Kapplmüller
A. Stifter Siedlung 2
Vollendung des 80. Lebensjahres

Herrn Johann Bauer
Aisttalstraße 18
Vollendung des 80. Lebensjahres

Laufe nicht der 
V e r g a n g e n h e i t 
nach und verliere 
dich nicht in der 
Zukunft.

Die Vergangenheit 
ist nicht mehr.
 
Die Zukunft ist 
noch nicht gekom-
men. 

Das Leben ist hier 
und jetzt.

Buddha

Herrn Josef Undesser
Heimstätteweg 2
Vollendung des 96. Lebensjahres

Ehepaar Hermine & Johann Fürholzer
Hauptstraße 8
zur Goldenen Hochzeit

Herr Alfred Hofer
Heimstätteweg 1/8
Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Paula Thurner
Aisttalstraße 15
Vollendung des 90. Lebensjahres

Herrn Emmerich Billensteiner
Hauptstraße 11
Vollendung des 90. Lebensjahres

Frau Maria Lageder
Heimstätteweg 2
Vollendung des 91. Lebensjahres
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Ärztedienst Sonn- und Feiertage         Bitte beachten Sie die Sprengelzusammenlegung
Gemeindearzt
Dr. Biermair
Tel.: (07262) 62 422
Mo., Di., Mi. & Fr.
07:30 - 12:00 Uhr 
Mo. & Mi.
15.30 - 17.00 Uhr

Dr. Rohrauer
Tel.: (07262) 61 335
Mo., Di., Do. & Fr.
07:30 - 11:30 Uhr
Di. & Do.
16.00 - 18.00 Uhr

Dr. Posawetz
Tel.: (07262) 61 264
Mo., Mi., Do. & Fr.
07:30 - 11:30 Uhr
Mo. & Do.
17.00 - 19.00 Uhr

Dr. Krammer Engelbert
Mauthausen
Tel: 07238/3638

Dr. Waldenhofer Manfred
Mauthausen
Tel: 07238/2010

Dr. Premstaller Helmhart
Mauthausen
Tel: 0650/7321244

Dr. Hametner Ursula
Mauthausen
Tel: 0650/3609353

Dr. Schatz Norbert
Ried/Rdm.
Tel: 07238/2698

Dr. Strohmaier Adolf
Ried/Rdm.
Tel: 07238/3202

Sonn-/ Feiertagsdienste

10. - 11. 
März

Dr. Krammer

17. -  18. 
März

Dr. Premstaller

24. - 25.  
März.

Dr. Hametner

31. März Dr. Premstaller

Es hat nur mehr 1 Arzt der 3 Sa-
nitätsgemeinden Bereitschaft. 
Den diensthabenden Arzt erfah-
ren Sie unter den Notrufnum-
mern 141 bzw. 144.

Der Wochenend- und Feier-
tagsdienst ist Notfällen vorbe-
halten!

Alle weiteren Ärztedienste er-
halten Sie am Marktgemeinde-
amt Schwertberg oder Sie finden 
diese auch auf der Homepage 
unter www.schwertberg.at - di-
rekt auf der Startseite oder unter 
Gesundheit/Soziales.

Perg I "Zur heiligen Dreifaltigkeit"
4320 Perg, Herrenstraße 10
Tel.: +43 7262 52317

Perg II "Machlandapotheke"
4320 Perg, Naarner Straße 77
Tel.: +43 7262 52927

"Zur Mariahilf"
4310 Mauthausen, Rathausgasse 147
Tel.: +43 7238 2228

"Zum heiligen Georg"
4222 St. Georgen/G., Färbergasse 5
Tel.: +43 7237 2614

Apotheken-Bereitschaftsdienst         
"Christophorus Apotheke"
4311 Schwertberg, Marktplatz 3
Tel.: 43 7262 61180

Die Bereitschaft der angeführten 
Apotheken beginnt jeweils am 
Samstag 12:00 Uhr und endet am 
folgenden Samstag um 8:00 Uhr 
(falls der Samstag ein gesetzli-
cher Feiertag ist, findet der Tur-
nuswechsel am Freitag um 18:00 
Uhr statt).

ACHTUNG: Auf Grund eines Skiunfalles wird die 
Ordination des Gemeindearztes Dr. Biermair ab KW 
12 bis voraussichtlich KW 15 durch eine Vertretung 
geführt. 

Von B3 kommend - Kreuzung Baumax 
rechts abbiegen - nach 320 m rechts - 
Haus Nr. 24

Von B3 kommend - Kreuzung Poscha-
cher - Poschacher rechts abbiegen - 
links auf Vormarktstraße - Haus Nr. 23

Von Schwertberg - nach Ried/Rdm. 
- 160 m nach Ortseinfahrt - links in 
Zirkingerstr. abbiegen - Haus Nr. 12

Von Schwertberg - nach Ried/
Rdm. - nach Gemeinde rechts in 
die Marktstraße einbiegen - weiter 
auf Grünauerstraße - nach 320 m 
rechts - Haus Nr. 20

Kurze Wegbeschreibung zu den Ärzten in Mauthausen und Ried/Rdm.

 10. bis 17. März Perg I -  St. Georgen/G. 
 17. bis 24. März Mauthausen   
 24. bis 31. März Schwertberg   
 31. März bis 07. April Perg II  St. Georgen/G. 
 07. bis 14. April Mauthausen   
 14. bis 21. April Schwertberg   
 21. bis 28. April Perg I - St. Georgen/G. 
 28. April bis 05. Mai  Mauthausen   
 05. bis 12. Mai Schwertberg   
 12. bis 19. Mai Perg II - St. Georgen/G. 

INFO: Jener Schwertberger 
Arzt, der den jeweiligen Freitag 
- Dienst bestreitet, hat die Ordi-
nation auch am darauf folgenden 
Samstag bis 10:00 Uhr geöff-
net, auch wenn ein Mauthaus-
ner oder Rieder Arzt Dienst hat.


